
Öffentliche Niederschrift über die Sondersitzung des Bau- und Sanierungausschusses
vom 14.05.2024

Anwesend:

Vorsitzende/r

Mitglieder

sachkundige Einwohner

Protokollführer

Nicht anwesend/ Entschuldigt:

Mitglieder

sachkundige Einwohner

Sitzungsdatum: Dienstag, den 14.05.2024
Sitzungsanfang: 16:00 Uhr
Sitzungsort: Treffpunkt an der Solvay-Villa in der Friedensallee mit anschließender

Sitzung ab 17:00 Uhr, im Ratssaal des Rathauses I, Schlossgartenstraße
16, 06406 Bernburg (Saale),

Herr Hartmut Zellmer

Herr Detlef Mannich
Herr Heiner Rohr
Herr Christian Hackelbusch
Herr Hagen Neugebauer
Herr Erich Buhmann

Herr Kaj Michael Stange
Herr Ralf Prozell
Herr Kai Labbert
Herr Ringo Ulrich
Herr Anton Spitz

Herr Sven Schimpke

Herr Gerd Klinz
Herr Detlef Müller
Frau Christine Bittner

Herr Andreas Schulze
Herr Michael Wieduwilt
Herr Florian Bohne



Öffentlicher Teil

Die Einladung erfolgte gem. § 53 KVG LSA ordnungsgemäß. Der Bau- und
Sanierungsausschuss war zu Beginn der Sitzung gem. § 55 KVG LSA mit 6 anwesenden
stimmberechtigten Mitgliedern beschlussfähig.

Die Niederschriften der öffentlichen Sitzung des Bau- und Sanierungsausschusses vom
14.02.2024 und 21.03.2024 wurde einstimmig bestätigt

Die öffentliche Tagesordnung wurde einstimmig festgestellt.

Es gab keine Anfragen zur Einwohnerfragestunde

Herr Ihl informierte ausführlich über die Hochwasserschutzmaßnahmen Talstadt,
insbesondere zu Verzögerungen durch unplanmäßige Herausforderungen in der Breiten
Straße. Es kann eine Freigabe der Breiten Straße zu Ende Juni nicht gewährleistet werden.
Weitere Informationen zum Stand Hochwasserschutz in der Solbadstraße und Krumbholz.

Herr Ihl informierte zum Anschluss des Lokschuppens an das Gleisbett der Krumbholzliesel
im Zusammenhang mit den örtlich neu gestalteten Hochwasserschutzanlagen. Die
Gleisanlagen in dem Bereich sollten nach Ansicht eines Experten erneuert werden.

Der 1. Bauabschnitt der Hochwasserschutzmaßnahmen Talstadt wird im Herbst 2024
abgeschlossen.

Fr. Dr. Ristow, informierte über die Inhalte zum aufzustellenden Nachtragshaushalt, die den
Bau und Sanierungsausschuss betreffen. Sie berichtete weiter über die Notwendigkeit des
Nachtragshaushaltes wegen der fehlenden Gewinnausschüttung der Stadtwerke zur
Finanzierung der Freizeit GmbH. Mit dem Nachtragshaushalt und der niedriger ausfallenden
Kreisumlage wird die Finanzierung der Freizeit GmbH durch die Stadt gesichert.

Zur Geschäftsordnung

a) Bestätigung der Einladung und Feststellung der Beschlussfähigkeit gem. §§ 53, 55 KVG
LSA

b) Abstimmung über die Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 14.02.2024 und vom
21.03.2024

c) Feststellung der öffentlichen Tagesordnung gem. der Geschäftsordnung

Zur Tagesordnung

1. Einwohnerfragestunde gem. § 28 Abs. 2 KVG LSA

2. Mitteilungen, Beantwortung von Anfragen, Anregungen



Die Stadtverwaltung beantwortete Fragen der Stadträte zu verschiedenen Baumaßnahmen in
der Stadt.

Herr Ihl informierte über den derzeitigen Stand zum Kurhaus. Der Baubeginn startet wie
geplant im Juli 2024.

Herr Zellmer hat die Verwaltung gebeten, dass die Stadträte künftig zum Tag der
Städtebauförderung direkt eingeladen werden.

Herr Zellmer fragte die Verwaltung zum Sachstand Glasfaserausbau in der Innenstadt. Die
Verwaltung konnte die Frage nicht abschließend beantworten.
Er bittet um Informationen zum nächsten Bau und Sanierungsausschuss.

Hartmut Zellmer Sven Schimpke
Ausschussvorsitzender Protokollführer


